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Weg zumTraumjob:
Die vier Listen

könnte, was würde dann atles
zu neinem Traumjob dazug€-
hö.en? was wäre das absolute

Je mehr auf dieser Liste steht,
um so mehr OrientierunS bie-
tet sie. Bei Senauerem Hinse-
hen werden Sie si.her den ei-
nen oder aDderen hnkt fin-
den, der lhnen völti8 unreali-
sti$h erscheint oder bei dem
Sie nicht bereit sind, den
,,Preis" dafür zü bezahlen.

Doch bei einigen Aspekten
werden Sie feststellen, daß
diese unb€diDgl zu Ihrem künf-
tigen Beruf dzugehören müs-
sen. Dinge, ftir die Sie bereit
sind den Prets zu bezaruen und
bei denen Sie aüch nicht bereit
sind Xompromisse einzugehen.
wenn Sie solche Aspekte füi lh,
ren Traumjob getunden haben,
dann i€gen Si€ eine weitere Li'
ste an - diesog. Muß-Sammelli
ste. Hinteiftagen Sie also eiD
zeln€ Punkte Ihrer Wunschli
ste: Was darf auf keinen lal bei
meinem künftigen Job fehlen?
Aei welchen Bestandteilen mei-
nes zukünftigen Berufes werd€
ich keine Xompromiss€ einge-
ben? was müß zweif€tlos zu
meine'n neuen Job dazugehö-

Machen Si€ dann noch zwei
weitere Listen zD thren ständi-
Aen Begleiten:

Die Liste mit den offenen
lragen. Welche lnf ormationen
fehlen lhnen noch? Was müs
sn Sie noch klären? Die tiste

Die Lirte mit lhren Aufga-
ben: Wö muß ich noch alles €r-
ledigen, um meinem Traumjob
näherzulommen? WaDn will
ich das tun? Diesen Monät?
Dies€ Woche? Heute?

Wird fortgertzt

Elmshorn. Was gehört eiSenr
lich all€s zu Ihrem Traumjob?
Beginnen Sie zu sarnlneln, was
Sie sich alles wünschen. Schrei
ben Sie alle Aspekte auf, von de
nen Sie sich vorstell€n könn'
teo, daß Sie künftig zu Ihrem
Traumiob duugehören. Dat€i
liegt die Betonung aüf ,konn-
ten" und,,voßt€llen". Dies€
Wunsch-Samm€lliste darf alles
nur Lrdenkliche beinhalten. Ih-
rer lutasie und vor all€m Ih-
ren Wünschen sind keine

Nun könnte man €inw€n-
den, daßvieles davon doch oh-
nehin völlig unrealistisch ist-
NuD, vieles mag sich un'
realistisch anhören und vi€l-
leicht auch bleiben. Wenn Sie
aber schon bei einem
,,Wunschzettel" beginnen, die
Realitätsnähe a überprüfen,
klammem Sie eventuell mehr
Mdglichleiten aus, als lhnen
b€mßt ist. Viel zu oft vem€ch-
seln wir das ,,Ich weiß nicht
wi€" mit ,,Xs geht nichf'- Dab€i
wäre mit d€m nchtiSen ,,G€-
mßt wie" oft mehr möglich
und machbar als wir Slauben.
Also fangen Sie an, von Ihrem
Traumtob wirklich zu träumen
und schreiben Sie atles auf Ihre
wunsch-Samm€llist€. Dies
läßt sich beliebigund zu jedem
Zeitpunlt ergänzen und erwei-
tern. Es sind schließlich lhre

Fragen, die Ihnen dabei hel-
ten könnten, die Liste nacb und
nach zu frillen, sind zum Bei-

was könnte zu mdnem a-
künftiSen Job dazugehören?
wenn ich €s mir ohne Ein-
schränkungen aussuchen
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